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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde von einem Projektkreis des gemeinsamen DVGW-Technischen Komitees/ 
DWA-Fachausschusses „Grundwasser und Ressourcenmanagement“ erarbeitet. Es dient als Grundlage 
für den Aufbau und die Anwendung numerischer Grundwasserströmungs- und Transportmodelle als 
Instrumente des Ressourcenmanagements bei der Gewinnung von Grundwasser für die Trinkwasserver-
sorgung. 

Um die Ressource Grundwasser in Wassergewinnungsgebieten nachhaltig zu bewirtschaften, ist ein 
vorausschauender quantitativer und qualitativer Gewässerschutz im gesamten Einflussbereich der 
Trinkwassergewinnungsanlage erforderlich. Grundwassermodelle sind hierfür geeignete Werkzeuge. Sie 
übernehmen im Verbund mit anderen Modellen und Informationssystemen Planungs- und Kontrollfunk-
tionen. Während Informationssysteme für die Zustandscharakterisierung eines Wassergewinnungs-
gebietes eingesetzt werden, ist es die spezielle Aufgabe numerischer Grundwassermodelle, die Auswir-
kungen realisierter, geplanter oder unterlassener Maßnahmen auf das Grundwasser unter Berücksichti-
gung zeitlicher Faktoren verständlich, sichtbar, nachvollziehbar und quantifizierbar zu machen. Auf diese 
Weise unterstützen sie durch ihre Prognosefähigkeit entsprechend ihren Zielsetzungen, Möglichkeiten 
und Grenzen notwendige Entscheidungsfindungen. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt W 107:2004-06 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a)  Grundlegende inhaltliche Überarbeitung und Ergänzung aller Textteile 

b)  Ergänzung informatorischer Anhänge mit Übersichten zu Anwendungsbereichen, Datengrundlagen 
 und qualitätssichernden Maßnahmen 

Frühere Ausgaben 
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